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Sachstand Metropolmarathon und Autobahnskate 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Ausschuss für Schule, Bildung und Sport          

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 12.11.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 

Information über den aktuellen Sachstand zum Metropolmarathon und Autobahnskate 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Schule, Bildung und Sport nimmt die Ausführungen vom Sportamt 

zum Thema Metropolmarathon von Herr van Trill und zum Thema Autobahnskate von 

Herrn Wörner zur Kenntnis. 
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Sachverhalt 
 
 
Metropolmarathon 
 
Der Marathon sollte im Eisenbahnjubiläumsjahr 2010 zusammen mit der Stadt Nürnberg zum 
Teil auf der ehemaligen Eisenbahnstrecke durchgeführt werden. In guter Zusammenarbeit mit 
dem Sportservice der Stadt Nürnberg wurden die Voraussetzungen dafür festgelegt. Trotz 
Übereinstimmung in der Sache scheiterte die gemeinsame Durchführung am Fehlen der 
notwendigen Sponsorengelder. Unsere schöne Laufveranstaltung wird deshalb auch nächstes 
Jahr wieder ausschließlich in Fürth stattfinden; eine wesentliche Änderung besteht darin, dass 
die Strecke für den Marathon halbiert wird und deshalb zweimal zu durchlaufen ist. 
 
Autobahnskate 
 
Das Minus, das der kostenlose Autobahnskate in Verbindung mit dem erstmalig durchgeführten 
Triathlon erwirtschaftet hat, ist bei der derzeitigen Haushaltslage nicht mehr zu tragen. Im 
Jubiläumsjahr des TV Fürth 1860 (2010!) ist geplant, zusammen mit dem Verein eine 
kostengünstigere Veranstaltung durchzuführen. Für die Folgejahre ist zu überlegen, ob wir in 
Absprache mit unseren Nachbarstädten Erlangen und Nürnberg jeweils jährlich in einer der drei 
Städte eine Veranstaltung organisieren. Damit könnten wir die Kosten für Fürth auf ein Drittel 
der bisherigen senken. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:      weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Rf. I / Sp 

 
 Fürth, 02.11.2009 
 
 
 __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter: Sp / Herr Koenig Tel.: 9 74 - 19 00 

 
 


